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Stralsund, im März 2026 

 
Liebe Mitglieder der Deutschen Ornithologischen Gesellschaft, 

seit unserer Jahrestagung in Erfurt im September 2025 sind einige Monate vergangen, 
in denen sich in unserer Gesellschaft vieles bewegt hat – von organisatorischen 
Veränderungen in der Geschäftsstelle bis hin zu Fragen der Digitalisierung und der 
Weiterentwicklung unseres wissenschaftlichen Austauschs.  

Mit diesem Frühjahrsschreiben möchte ich Ihnen einen kurzen Überblick über wichtige 
Aktivitäten der vergangenen Monate geben und Sie über aktuelle Entwicklungen in 
unserer Gesellschaft informieren. 

 

Wissenschaftliches Leben der Gesellschaft 
Am 2. und 3. März 2026 traf sich der erweiterte Vorstand zu seiner Frühjahrssitzung  
am Museum für Naturkunde in Berlin. Die Gespräche und Beratungen haben einmal 
mehr gezeigt, wie vielfältig die Aktivitäten unserer Gesellschaft derzeit sind und wie 
dynamisch sich viele Bereiche entwickeln. 

Ein besonderer Höhepunkt war für mich unsere erste Online-Tagung der DOG am 
6. März 2026, organisiert von der Fachgruppe Vögel der Städte und Siedlungen. Mehr als 
260 Personen hatten sich angemeldet, zeitweise verfolgten rund 170 Teilnehmende 
die Vorträge live. Die Veranstaltung hat gezeigt, dass digitale Formate eine wertvolle 
Ergänzung zu unseren Jahrestagungen sein können. 

Auch unsere Forschungskommission arbeitet unermüdlich bei der Sichtung und 
Begutachtung von Anträgen und konnte kürzlich fünf neue Förderungen bewilligen. 
 
Unsere Webseite entwickelt sich zunehmend zu einem wichtigen Schaufenster. Nach 
einigen technischen Hürden steht der Zugang zum Journal of Ornithology unseren 
Mitgliedern nun wieder vollständig zur Verfügung. Sollten Sie Ihre Zugangsdaten 



 

 

zwischenzeitlich verlegt haben, können Sie online unkompliziert ein neues Passwort 
erstellen oder sich an die Geschäftsstelle wenden.  
 
Die Rubrik Aktuelles wird regelmäßig gepflegt; seit dem Start der neuen Webseite 
wurden Beiträge zu Fachgruppenaktivitäten, Tagungen und weiteren Themen der 
Gesellschaft veröffentlicht. Für Veranstaltungen stehen inzwischen digitale 
Anmeldeformulare zur Verfügung, die die Organisation deutlich erleichtern. 

 
Nachwuchsförderung und internationale Sichtbarkeit 
Ein wichtiges Anliegen bleibt die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses. Für 
die EOU Fledglings Conference 2026, die Ende März in Gdańsk stattfindet, hat die DOG 
im Rahmen ihres Early Career Programms neun Reisestipendien vergeben. Zusätzlich 
wird auf der Tagung der DOG-Preis für das beste Poster vergeben. 

Erstmals wurde in diesem Jahr ein DOG-Sonderpreis beim Landeswettbewerb 
„Jugend forscht“ Berlin vergeben. Diese Aktivitäten tragen dazu bei, junge 
Forschende an unsere Gesellschaft zu binden und die DOG sichtbarer zu machen. 

Angesichts des wachsenden Anteils internationaler Mitglieder arbeiten wir derzeit an 
der englischen Übersetzung unserer Webseite. Zur wachsenden Sichtbarkeit der DOG 
tragen auch unsere Social-Media-Aktivitäten bei. Mein herzlicher Dank gilt dem 
Social-Media-Team, das mit großem ehrenamtlichen Engagement über die Aktivitäten 
unserer Gesellschaft berichtet und damit neue Zielgruppen erreicht. 

 
Geschäftsstelle und Organisation 
Ein wichtiger Schritt für die organisatorische Weiterentwicklung der DOG war der 
Abschluss eines Gestattungsvertrages mit dem Institut für Vogelforschung in 
Wilhelmshaven. Damit erhält die Gesellschaft erstmals einen festen Raum für  
ihre Geschäftsstelle innerhalb einer wissenschaftlichen Einrichtung. 

Die offizielle Übergabe der Räume fand Anfang Februar statt. Mit der Einrichtung  
des Arbeitsplatzes unseres Geschäftsführers Karl Falk verbinden wir das Ziel, feste 
Geschäftszeiten zu etablieren und diese auch zu kommunizieren.  
 

Digitalisierung der Arbeitsstrukturen 
Auch im Bereich Digitalisierung konnten wichtige Fortschritte erzielt werden. Für die 
Dokumente der DOG wurde eine zentrale Cloud-Struktur eingerichtet, die künftig 
eine transparente und sichere Dokumentenverwaltung ermöglicht. 



 

 

Darüber hinaus wurden die Mitgliederdaten auf die Plattform MeinVerein.de 
übertragen. Im Zuge dieser Umstellung werden die vorhandenen Mitgliedsdaten 
derzeit schrittweise überprüft und ergänzt, um die Kommunikation künftig stärker  
über digitale Kanäle zu ermöglichen. 
 
Geschichte der DOG 
Ein Thema, das mir persönlich besonders am Herzen liegt, ist die kritische 
Auseinandersetzung mit der Geschichte unserer Gesellschaft. Als wissenschaftliche 
Gesellschaft tragen wir auch Verantwortung für den reflektierten Umgang mit unserer 
eigenen Vergangenheit. Dazu findet am 11. und 12. April 2026 in Leipzig ein Workshop 
statt. Ein Schwerpunkt wird auf der Rolle der Gesellschaft während der Zeit des 
Nationalsozialismus liegen. Die Veranstaltung ist als offenes Forum für Mitglieder   
sowie externe Fachwissenschaftler:innen konzipiert. 

 
Ausblick und Einladung 
Viele der in den vergangenen Monaten angestoßenen Entwicklungen werden uns  
auch in der kommenden Zeit begleiten und sind wichtige Schritte auf dem Weg zu  
einer organisatorisch gut aufgestellten und wissenschaftlich sichtbaren Deutschen 
Ornithologischen Gesellschaft. 
 
Ein besonderer Höhepunkt des Jahres wird unsere 159. Jahrestagung in Mainz sein. 
Ich möchte Sie bereits heute herzlich einladen, daran teilzunehmen. Weitere 
Informationen zum Programm und zur Anmeldung finden Sie auf unserer Webseite. 

Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich im Vorstand, im Beirat, bei den Zeitschriften,  
in Kommissionen und Fachgruppen, im Social-Media-Team sowie in vielen weiteren 
Funktionen ehrenamtlich für die DOG engagieren. Ohne dieses Engagement wäre die 
Vielfalt unserer Aktivitäten nicht möglich. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
 
Ihre und Eure 

 
 
 
 

Dr. Dorit Visbeck-Liebers 
Präsidentin der Deutschen Ornithologischen Gesellschaft  
 


